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Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung 

Waldenbuch 

Lagebericht   

Anlagen: Jahresabschluss der KOBERA  

I. VORBEMERKUNG 

  Der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Waldenbuch wird nach dem Eigenbetriebsgesetz und der dazu 

erlassenen Eigenbetriebsverordnung geführt. Die Rechtsverhältnisse sind in der Betriebssatzung für die 

Abwasserbeseitigung Waldenbuch geregelt.  

 In Zusammenarbeit mit der KOBERA wurde der Jahresabschluss 2022 erstellt. Die Ergebnisrechnung und 

die Bilanz der Abwasserbeseitigung wurden nach dem steuerlichen Abschluss entsprechend angepasst. 

 Von der Betriebsleitung wurde der Lagebericht aufgestellt. Der Gemeinderat hat für die Jahresrechnung 

einen Feststellungsbeschluss zu fassen. 

II. GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 

 Die Gewinn- und Verlustrechnung weist einen Jahresverlust 2022 in Höhe von 231.871,76 € aus (siehe 

Anlage). 

 Folgende wesentliche Abweichungen gegenüber dem Wirtschaftsplan werden erläutert: 

Sachkonto 
Ansatz  

2022 

Ergebnis  

2022 
Differenz  Erläuterungen  

30120000 /30120001 

Abwassergebühren 
1.130.000,00 € 1.059.947,60 € -70.052,40 € 

weniger Abwasser veranlagt als 

geplant. 

42007000 

Betriebsstoffe 
70.000,00 € 43.366,48 € -26.633,52 € 

weniger Methan Plus benötigt, 

sowie Fellmittelknappheit 

43007001 

Gebäudeunterhaltung 
10.000,00 € 2.299,47 € -7.700,53 € 

keine größeren 

Gebäudeunterhaltungsmaßnahmen 

am Gebäude notwendig. 

43007002 

Unterhaltung der Kläranlage 
350.000,00 € 167.886,00 € -182.114,00 € 

Erneuerung der Steuerung der 

Kammerfilterpresse konnte erst in 

2023 durchgeführt werden. 

43007003 

Unterhaltung Abw.-anlagen 
120.000,00 € 184.215,44 € 64.215,44 € 

Mehraufwand durch Entfernung 

Verkrustungen Kanal Liebenaustr.  

43007004 

Geräte, Ausstattung 
30.000,00 € 11.079,78 € -18.920,22 € 

Keine aufwändigen 

Ersatzbeschaffungen notwendig 

43007005 

Strom 
75.000,00 58.525,56 € -16.474,44 € Geringerer Stromverbrauch 
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40120000 

Personalaufwand 
181.700,00 192.057,29 € 10.357,29 € 

Personeller Mehraufwand durch 

Leitungswechsel 

4711000/47120000/4498000 

Afa auf immaterielle VermG 
560.000,00 € 549.335,25 € -10.664,75 € 

Zeitliche Verzögerungen bei den 

Investitionen 

44007000 

Klärschlammentsorgung 
70.000,00 € 80.354,00 € 10.354,00 € Mehraufwand durch höhere Menge 

44007002 

Geschäftsaufwand 
15.000,00 € 8.689,84 € -6.310,16 € sparsame Bewirtschaftung 

44007004 

Verwaltungskostenbeitrag an 

die Stadt 

108.700,00 € 113.944,42 € 5.244,42 € 
höherer Beitrag analog 

Personalaufwand 

44007008 

Abwasserabgabe 
25.000,00 0,00 € -25.000,00 € kein Aufwand in 2022 

44007010 

Einstellung 

Gebührenrücklage 

0,00 € 130.628,66 € 130.628,66 € 
Bildung einer 

Gebührenausgleichsrückstellung 

45300000 

Zinsaufwendungen an Dritte 
41.500,00 35.555,04 € -5.944,96 € 

geringerer Zinsaufwand, keine 

Darlehensaufnahme 

 

Aus dem nachfolgenden Diagramm geht die Entwicklung der veranlagten Abwassermenge bzw. der 

versiegelten Fläche hervor. 
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III. BILANZ 

Die Bilanzsumme 2022 verringert sich um 807.595,40 € auf  10.902.934 € 

 Folgende wesentlichen Bilanzpositionen werden erläutert: 

A) AKTIVSEITE 

Immaterielle Vermögensgegenstände 

Planmäßig hat sich der Betrag der immateriellen Vermögensgegenstände 

(z.B. DV Software) durch Abschreibung auf 215 €  

reduziert 

Sachanlagevermögen 

Das Sachanlagevermögen hat sich unter Berücksichtigung der 

Abschreibungen und den Investitionen erhöht auf  10.260.366 € 

 

Vorräte  1.380 € 

 

Forderungen 

Der Gesamtbetrag der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

(Kassenreste aus der Gebührenveranlagung) sowie sonstige Forderungen 

an die Stadt an Kassenmittel summiert sich auf insgesamt 640.973 € 

 

B) PASSIVSEITE 

Eigenkapital  

Bei der Gründung des Eigenbetriebs wurde auf eine 

Eigenkapitalausstattung bewusst verzichtet. Die ermittelten 

Jahresergebnisse werden in der Bilanz als Eigenkapital ausgewiesen.  -220.972 € 

Empfangene Ertragszuschüsse  2.775.322 € 

Rückstellungen 

Die gebildeten Rückstellungen für den Gebührenausgleich, Urlaub, 

Jahresabschluss, Abwasserabgabe etc. summieren sich auf  407.158 € 

Die Gesamtverbindlichkeiten von  7.941.426 € 

verteilen sich auf 

a) Fremddarlehen 3.422.487 € 

b) Lieferung und Leistungen 263.096 € 

c) Trägerdarlehen 4.191.445 € 

d) Sonstige Verbindlichkeiten an Stadt 64.398 € 
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IV. GEBÜHRENAUSGLEICHSRÜCKSTELLUNG 

Bei mehrjähriger Gebührenbemessung ist nicht das Ergebnis des einzelnen Jahres, sondern das 

Ergebnis des gesamten Bemessungszeitraumes ausgleichsfähig bzw. ausgleichspflichtig. Dies 

bedeutet, dass die während des Kalkulationszeitraums der Gebührenausgleichsrückstellung zugeführten 

Überdeckungen im letzten Jahr des Bemessungszeitraums ertragswirksam aufzulösen sind, um das 

zutreffende gebührenrechtliche Ergebnis des Bemessungszeitraums in der Gewinn- und Verlustrechnung 

abzubilden. Unterdeckungen und Überdeckungen, die während des Bemessungszeitraums entstehen, 

sind spätestens im letzten Jahr des Bemessungszeitraums buchhalterisch miteinander zu verrechnen, so 

dass zum Ende des Kalkulationszeitraums entweder eine saldierte Über- oder Unterdeckung ausgewiesen 

wird. 

Der zweijährige Kalkulationszeitraum endet im Jahr 2022. Gebührenrechtlich ist insgesamt im Jahr 2022 

eine Unterdeckung in Höhe von 319.064,83 € entstanden, die mit dem Betrag in Höhe von -449.693,48 € 

auf Schmutzwasser und mit 130.628,66 € auf Niederschlagswasser entfällt. Eine Verrechnung des 

gebührenrechtlichen Ergebnisses mit der Gebührenausgleichsrückstellung wurde am Ende des 

Kalkulationszeitraums im Jahr 2022 vorgenommen. 

 

V. INVESTITIONEN  

 Insgesamt wurden im Jahr 2022 im Bereich der Abwasserbeseitigung 611.162,06 € investiert, geplant 

waren 945.000 €. Diese Investitionen werden wie folgt erläutert: 

a) Erwerb bewegliches Vermögen 

Der Planansatz im Jahr 2022 betrug 15.000 €. Ausgegeben wurden 21.994,27 €. Für die Mitarbeiter der 

Kläranlage musste ein Dienstfahrzeug angeschafft werden.  
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b) Austausch Kanal Weilerbergstraße 

Die Schlussabrechnung der mehrjährigen Maßnahme erfolgte im Jahr 2022. Hier wurden 52.729,86 € 

ausgegeben. Die entsprechende Mittelbereitstellung erfolgt bereits im Jahr 2020. 

c) RÜB Stauklappe Liebenaustraße 

Bereits im Jahr 2021 wurden für die Erneuerung der Stauklappe Liebenaustraße 70.000 € eingeplant. Die 

Maßnahme hat sich zeitlich verzögert und wurde erst im Jahr 2022 fertiggestellt und abgerechnet. Es 

wurden 56.272,51 € ausgegeben. 

 

d) Kanalsanierung nach EKVO 

Im Haushaltsplan waren pauschal 100.000 € eingeplant, ausgegeben wurden insgesamt 37.947,65 € für die 

Schlussabrechnung des Kanals „Betzenbergstraße“. 

e) Austausch Kanal Lerchenweg 

Für den Austausch des Kanals „Lerchenweg“ wurden im Jahr 2022 insgesamt 350.000 € eingeplant. Die 

bisher gebuchten Abschlagsrechnungen als Anlage in Bau belaufen sich auf 442.217,77 €. Die Maßnahme 

wird im Jahr 2023 fortgesetzt. Bei der Schlussabrechnung muss noch die Aufteilung zwischen Kanal und 

Straßenbau erfolgen. 

VI. FINANZIERUNG DER INVESTITIONEN 

Die oben genannten Investitionen finanzieren sich zum größten Teil über die erwirtschafteten 

Abschreibungen von 549.335 €. Das Jahr 2022 weist einen Finanzierungsfehlbetrag in Höhe von 727.828 € 

aus. Unter Berücksichtigung des Finanzierungsüberschusses aus dem Vorjahr in Höhe von 633.495 € ergibt 

sich Ende 2022 ein Finanzierungsfehlbetrag in Höhe von 94.333 €.  

a) Fremddarlehen 

Der Darlehenstand zum 01.01.2022 betrug 3.722.752 €. Abzüglich der planmäßigen Tilgungen in Höhe von 

300.265 € beträgt der Darlehensstand zum Jahresende 3.422.487 €. 

b) Trägerdarlehen der Stadt 

Im Rahmen der Ausgliederung wurde von der Stadt ein Trägerdarlehen zur Finanzierung des übertragenen 

Anlagevermögens in Höhe von 4.191.445 € gewährt. Die Verzinsung erfolgt nach dem Durchschnitt der 

Verzinsung der Fremddarlehen mit einem Zuschlag von 0,5 %. Für das Jahr 2022 wurde ein Zinssatz von 

1,61 % ermittelt. Das Trägerdarlehen wird nicht getilgt. 

 

VII. SCHLUSSBETRACHTUNG UND AUSBLICK 

Nach der Gebührenfestsetzung für die Jahre 2021 und 2022 wird eine Schutzwassergebühr von 1,93 € pro 

cbm sowie eine Niederschlagswassergebühr von 0,53 € pro Quadratmeter abflussrelevanter Fläche 

erhoben. Trotz der zeitlichen Verschiebung der Erneuerung der Steuerung der Kammerfilterpresse weist 

das Jahr 2022 einen Jahresverlust von 231.871,76 € aus. Dieser Verlust wird innerhalb des 5-

Jahreszeitraums mit Überschüssen aus den Vorjahren verrechnet bzw. für zukünftige Kalkulationen 

vorgetragen. 

Die erwirtschafteten Abschreibungen im Jahr 2022 mit 549.335 € reichen nicht aus, um das 

Investitionsprogramm 2022 samt Tilgungen in Höhe von insgesamt 911.427 € abzudecken. Zur Abdeckung 



 

STADT WALDENBUCH 
Kreis Böblingen 

 
des Jahresverlustes und des aktuellen Finanzierungsfehlbetrags konnte vor allem auf die vorhandenen 

liquiden Mittel des Vorjahres (Dank Darlehensaufnahme) zurückgegriffen werden. 

 Der Schuldenstand der Fremddarlehen beläuft sich unter Berücksichtigung der planmäßigen Tilgungen 

von 300.266 € zum Jahresende 2022 auf 3.422.487 €. Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt mit einem Betrag 

von 392 € (bei 8.724 Einwohnern), unter Berücksichtigung der Verschuldung beim Eigenbetrieb 

Wasserversorgung bei insgesamt 679 € über dem Landesdurchschnitt der Eigenbetriebe vergleichbarer 

Gemeinden mit 600 € (Größenklasse 5.000 – 10.000 Einwohner). 

Am 27.09.2022 hat der Gemeinderat die Abwassergebühren 2023 und 2024 beim Schmutzwasser auf 2,07 

€ (bislang 1,93 €) pro cbm erhöht bzw. beim Niederschlagswasser auf 0,49 €(statt 0,53 €) pro qm 

abflussrelevanter Fläche reduziert. 

 

  

 

Waldenbuch, 03.07.2023 

 

 

gez. 

Kiedaisch 

Stadtkämmerer 






























